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SLB – Sozial-liberale Bewegung 
 

Allgemeine Ausrichtung 

Die SLB ist eine unabhängige, soziale 
und liberale Partei. Sie setzt sich für 
tiefere Krankenkassenprämien, eine 
langfristige soziale Sicherheit durch an-
gepasstes und flexibilisiertes Rentenal-
ter und einen raschen Ausstieg aus der 
Atomenergie ein. 

Positionen zu wichtigen politi-

schen Fragen 

In der VerkehrspolitikVerkehrspolitikVerkehrspolitikVerkehrspolitik setzt sich die 
SLB für das Verursacherprinzip ein. 
Zudem soll mit einem sparsamen Ein-
satz von bereits vorhandenen Mitteln 
und innovativen Mobilitätskonzepten ei-
ne bessere Kosten-Nutzen-Kontrolle 
erreicht werden. 

Das Verhältnis zwischen der Schweiz Verhältnis zwischen der Schweiz Verhältnis zwischen der Schweiz Verhältnis zwischen der Schweiz 
und der Europäischen Union (EU)und der Europäischen Union (EU)und der Europäischen Union (EU)und der Europäischen Union (EU) will 
die SLB weiter über den bilateralen 
Weg pflegen. Ein EU-Beitritt steht für 
sie nicht zu Debatte. Um eine autono-
me Schweiz zu erhalten, müsse diese 
zwar stark gegen aussen auftreten, ei-
ne gute Beziehung zur EU sei aber für 
eine erfolgreiche wirtschaftliche Ent-
wicklung unumgänglich.  

Die EnergiepolitikEnergiepolitikEnergiepolitikEnergiepolitik der SLB soll dank 
erneuerbare Energien sicher und nach-
haltig sein. Dafür müsse aus der Atom-
energie schnellstmöglich ausgestiegen 
werden. Um dieses Ziel zu erreichen, 
setzt die SLB auf eine höhere Energie-
effizienz und fördert Energiesparmass-
nahmen. 

Um im Bereich der GesundheitspolitikGesundheitspolitikGesundheitspolitikGesundheitspolitik 
die Prämien zu senken, setzt die SLB 
auf ambulante vor stationären Behand-
lungen und die Konzentration der Spe-
zialitätenmedizin unter Wahrung einer 
flächendeckenden Grundversorgung. 
Weiter sollen die Medikamentenpreise 
auf das ausländische Niveau gesenkt 

werden. Schlussendlich soll eine Ein-
heitskasse für die Grundversicherung 
mit einem angepassten Leistungskata-
log geschaffen werden.   

Die öffentliche Sicherheitöffentliche Sicherheitöffentliche Sicherheitöffentliche Sicherheit will die SLB 
durch eine verstärkte Gewaltprävention 
und einer personellen und juristischen 
Stärkung der Polizei wahren. Zudem 
sollen schnellere Gerichtverfahren mit 
strengeren Strafmassen geschaffen 
werden. Schlussendlich will die SLB 
eine schlanke, aber dennoch gut aus-
gerüstete Armee. 

Um die sozisozisozisoziale Sicherheitale Sicherheitale Sicherheitale Sicherheit langfristig zu 
gewährleisten, soll das Rentenalter fle-
xibilisiert und an die heutige Lebenser-
wartung angepasst werden. Zudem sei 
ein Verwaltungsabbau unumgänglich. 
Die SLB will schlussendlich konsequen-
ter gegen Missbrauch vorgehen.  

In der FFFFamilienpolitikamilienpolitikamilienpolitikamilienpolitik will die SLB die 
Kinderzulagen erhöhen und eine echte 
Wahlfreiheit zwischen familieninterner 
und -externer Kinderbetreuung durch 
den Einsatz von Erziehungsgutscheinen 
garantieren. Zudem sollen Familien 
stärker steuerlich entlastet und die 
Krankenkassenprämien für Kinder ab-
geschafft werden. 

Die SLB setzt bei der AusländerpolitikAusländerpolitikAusländerpolitikAusländerpolitik 
einerseits auf die rasche Bekämpfung 
von Missbräuchen und die konsequente 
Abweisung straffälliger Asylbewerber, 
andererseits soll das Asylverfahren ver-
kürzt werden. Zudem müsse eine kon-
trollierte Zuwanderung stattfinden, um 
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt 
zu schützen.  

Um FinanzkrisenFinanzkrisenFinanzkrisenFinanzkrisen in Zukunft zu verhin-
dern, sollen Managergehälter begrenzt 
und eine Boni-Steuer eingeführt wer-
den. Die Grossbanken müssen zudem 
gemäss der SLB mehr Eigenverantwor-
tung übernehmen.  
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Wähleranteil Nationalratswahlen 

(2007):   -** 

Bundesräte (2007): 0 (7)* 

Nationalräte (2007): 1 (200) 

Ständeräte (2007):  0 (46) 

Kandidaten in folgenden Kantonen: 

AG, BE 

Gründungsjahr: 2011 

Mitglieder: ca. 850 

Homepage: www.slb-schweiz.ch 

Jungpartei: - 
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Erklärung zur Positionierungsgrafik:  

Auf der  horizontalen Achse bedeutet  

eine Position links eine auf Soziales  

ausgerichtete Politik (mehr Umvertei-
lung) und eine Position rechts eine wirt-
schaftsorientierte Haltung (weniger Um-
verteilung).  

Auf der  vertikalen Achse bedeutet eine  

Position in der oberen Hälfte eine Wert-
haltung der Modernisierung und Öff-
nung, eine Position in der unteren Hälfte  

eine Werthaltung der Bewahrung und  

Abschottung (Abgrenzung gegenüber  

Fremden). 

* in der Klammer jeweils die gesamte Anzahl 

** Nicht angetreten 

Zahlen und Fakten 


